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Sedan !
Haben wir noch das Recht , Sedan zu feiern? Es

gibt Stimmen , die uns dieses Recht streitig machen wollen.La wird von der Notwendigteu geredet, die Gefühle der
westlichen Nachbarn schonen zu müssen . Wo wäre unS
eine solche Schonung von Seiten Frankreichs entgegen¬
getreten ? Hat nicht auch em gelauterter Patriotismusdas Recht , nationale Feiern zu begehen , sofern sie sich in
Formen bewegen, die keine unberechtigte Herabsetzung
eines besiegten Volkes bedeuten? Geyen wir aber lieserin die Frage hinein. Sollen wir der Friedensliga zu¬
stimmen , der die nationale Sedanfeier unsympatisch ist,weit sie mit Krieg und Sieg zusammenhängt? Eine kleine
Einschaltung an dieser Stelle . Die Herotdin des Friedens¬
gedankens, Berta von Suttner , hat neulich in ihrer
temperamentvollen Weise die Meinung geäußert, Haupt¬manns Festspiel für Breslau sei von den Patrioten des¬
wegen abgelehnt worden, weil es nicht eine Verherrlichungder Freiheitskriege, sondern der Friedensidee sei. DiesesUrteil über das patriotische Gefühl ist entschieden nicht
richtig und kann nur bei einer grundlegenden Meinung
entstehen , welche eine zu geringe Schätzung der auch unter
Kriegswirren geborenen sittlichen Krüsle hat . Wir können
also die Frage noch enger stellen : Mit welchem Rechteund in welcher Art darf ein Christ Sedan feiern und
dabei sein patriotisches Gefühl bekennen ?

Zunächst ist uns der Sedantag ein starker Antrieb,Gott die Ehre zu geben, weil er sich in diesem Siege zu
unserem Volke bekannt hat, das damals zweifellos für
eine gerechte Sache sein Schwert hat ziehen müssen , nach¬
dem- sein greiser König gewissenhaft alle Möglichkeiten
des Friedens , soweit Menschenurteil sehen kann , erschöpft
hatte. Wir feiern in diesem Gedanken also nicht die
Niederlage eines benachbarten Volkes , sondern den Sieg
einer sittlichen Idee , zu der sich das berechtigte Hochgefühleines Volkes bekennen muß und darf.

Ferner denken wir daran , daß 1870/71 die Reichs -
einhert und dadurch den gewaltigen Kulturausschwung
des deutschen Reiches und Volkes gebracht hat . Es ist
ganz unzweifelhaft, daß alle die großen Kulturaufgaben,
die in den letzten 42 Jahren gelöst worden sind, nur
unter der Voraussetzung eines geeinten deutschen Reiches
möglich waren . Damit hat das deutsche Volk aber auch
Werte geschaffen, die eine Bedeutung für die ganze Weil
haben, nicht etwa nur sein eigener Vorteil sind, sondern
auch anderen Stationen in irgend einer Weise zugute
kommen . Sollte uns dies nicht ein Anlaß sein, um oas
Andenken daran m nationaler Feier zu begehen ? Auch
in diesem Gedanken feiern wir mcht die Niederlage
Frankreichs, sondern die Entbindung einer großen Zahl
kultureller, sittlicher , nationaler und sozialer Kräfte, aus
die wir und andern dankbar zurückbltcken können .

Es kommt also für den Christen aus den Geist an,
in welchem Sedan gefeiert wird . Wir haben gewiß nichts
übrig für einen im Grunde seelenlosen und rauschartig
verfliegenden Hurrapatriotismus . Wohl aber halten nur
es für unser sittliches Recht , auf Grund unserer Geschichte
eine tief gegründete Vaterlandsliebe und einen sittlich
wirkenden Nationalstolz zu pflegen. Warum es Gottes
Wille oder Zulassung ist, die Pflege dieser sittlichen Güter
mit den uns als Üebel erscheinenden Kriegsjahren zu
verbinden, ist ein Rätsel der unvollkommenen Erde , wie
so manches andere, dessen tieferer Sinn uns hier jedenfalls
verborgen bleibt. Es genügt uns nicht nur, die Erinnerung
an Sedan vom christlichen Standpunkte aus zur Ver¬

tiefung sittlicher Anschauungenzu gebrauchen, wir glauben
auch damit der Friedensidee einen Dienst zu leisten , deren
allgemeine und ernste Verbreitung wir gerade als Christen
natürlich nur dringend wünschen können .

Aus Württemberg .
In Stuttgart wurde am Mittwoch abend

6 Uhr die 33 Jahre alte , von ihrem Manne ge¬
trennt lebende Gipsersfrau Schweizer auf der Bö-
Heimstraße durch Stiche getötet . Schweizer, der erst
kürzlich aus dem Gefängnis entlasten worden war,
wurde gegen 12 Uhr nachts festgenommen .

Untertürkheim , 29 . Aug. Gestern nach¬
mittag ist der 6jährige Knabe Hertfelder beim
Spielen am rechten Neckarufer ins Wasser gestürzt
und alsbald in den Fluten verschwunden . Nach
einer halben Stunde gelang es, das Kind als
Leiche zu bergen.

Bei Waiblingen fiel ein lljähriges Büblein,
das Wasser trinken wollte, kopfüber in den Brunnen
und ertrank. Man denke sich den Schmerz der
Eltern , welche während des Unfalls auf dem Felde
beschäftigt waren .

Leonberg , 28 . Aug. Nach einer Blätter¬
meldung aus Zloczow wurde der Basilianerprior
Kossak in dem dortigen Kloster heute nacht durch
Räuber, die durch ein Fenster eingedrungen waren ,
ermordet .

Als der evangelische Pfarrer Hochstetter von
Ditzingen , OA . Leonberg , ein 64jähriger Herr ,
mit seiner 20 jährigen Tochter einen Tagesausflug
in den Schwarzwald über Liebenzell nach Wildbad
machte, traf ihn auf dem Marsch ein Herzschlag,
sodaß er sofort starb. Er hinterläßt eme Frau
und fünf erwachsene Kinder.

Winnenden , 29. Aug. Heute nacht ^/ - 11
Uhr tegte sich in der Nähe der Station Schwaik¬
heim ein Mann in selbstmörderischer Absicht auf
die Schienen . Die Lokomotive eines Güterzuges
warf rhu zur Seite. Er wurde schwer verletzt .

Heilbronn , 29 . August . Hier erregen die
vor einigen Tagen bekannt gewordenen Zahlungs¬
schwierigkeiten des Sladtpstegers Burger großes
Aussehen . Burger hat ein bedeutendes eigenes
Vermögen durch Spekulation verloren und dabei
zahlreiche kleine Leute durch Geldaufnahmeu in
Mitleidenschaft gezogen . Alan spricht von 50 bis
70 000 Mark, die sich als Unterbilanz heraus¬
gestellt haben sollen.

Laussen , 29 . Aug. Als Fabrikant Albert
Mugler von hier eine sehr stelle Steige der Staats¬
straße hinabsuhr, wich ein entgegenkommendes
Fuhrwerk nicht rasch genug zur Seite auH, wes-

Frrn von - er Welt.
Roman von L. Haidheim .

( 62 . Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
„ Sie sagten, zweimal hätte er von seinem Te¬

stament gesprochen , Frau Rösner ? "
„ Ja , da weinte er einmal und sagte zu mir :

„Minchen, sie sind beide liebe, gute Jungen , ich
hätte anders teilen sollen ! " Das andere mal, da
war er des Nachts wieder so voller Unruhe und
sagte ganz aufgeregt : „ Der Junge ist falsch, grund¬
falsch I Er kann eL nicht abwarten , daß ich tot bin
und doch — doch — wie lieb habe ich ihn .

" Aber
sehen Sie , Herr Kammerrat und Herr Baron, wie
konnte ich mir das zusammenreimen ? Ich dachte,
sein Verstand wanderte manchmal ein bischen . In
den allerletzten Tagen , da war unser junger Herr
Wilm mal bei ihm und der tat immer ganz ver¬
gnügt und erzählte ihm allerlei Lustiges — Herr
Gerdena war gerade mal nicht dabei, was er sonst
meist war — und da fing der arme Herr aus ein¬
mal laut zu weinen an und rief : „O Wilm, Wilm,
wie kannstDu Dich über meinen Tod so freuen ? Ich

habe Dich so lieb gehabt und Du — Du freust
Dich ! "

Da fiel der junge Herr am Bette aus die Knie
und meinte, der Herr Probus phantasiere , und da
redete er ihm so treb und gut zu und dachte keinen
Augenblick , daß Herr Probus es ernst meinte. Und
der sah ihn so schrecklich traurig an und sagte :
„ Wenn ich tot bm> wirst Du mir fluchen . "

Als der junge Herr aber weg war, nahm mich
Herr Probus bei der Hand und flüsterte : „ Morgen
schicken wir Claas weg und dann holen wir den
Assessor ganz heimlich noch einmal . "

„ Darüber schlief er gleich, er war so schwach.
Am allerletzten Tage ries er mich noch mal , zeigte
mir das kleine Perlenbuch und sagte : „ Minchen —
Claas — dieses Buch gebt meinem lieben Wilm. "
Ich habe Herrn Claas Gerdena auch mal daran
erinnert , aber er Halls wohl vergessen . Neulich
sagte er auch : „ Was liegt an dem allen Dinge ! "
Ich selbst hatte das gedacht , weil ich es für das
Jrrereden eines Sterbenden hielt.

"
„Wie erklärten Sie sich denn das Testament ,

das Wilm enterbte ? " fragte Baron Hude in scharfem
Tone .

halb sich der Chauffeur genötigt sah , stark zu
bremsen . Infolgedessen überschlug ffch das Auto

. und die Insassen wurden herausgeschleudert .
! Während Fabrikant Mugler und ein weiterer Herr^
mit leichteren Verletzungen davonkamen , wurde der
Chauffeur , ein verheirateter , etwa 35 Jahre alter
Mann namens Hennes, lebensgefährlich verletzt.

Aus dem Reiche .
Heidelberg , 27 . August . Die vom Heidel¬

berger Krebsinstilut in Paris bestellten 200 Milli¬
gramm Radiumbromid tosten insgesamt die Summe
von 63 000 Mark . Es kostet also jedes tausend¬
stel Gramm 315 Mark ! Und dabei handelt es
sich nicht um reines Radium, sondern nur um
eine Verbindung mit Brom .

Posen , 28 . Aug . Der Kaiser und die Kaiserin
sind heute mittag um 1 Uhr bei prächtigem Wetter
nach Breslau abgereist. Aus dem Wege vom
Schloß zum Bahnhof wurden die Majestäten von
einemüberauszahlreichenPublikum aufs stürmischste
begrüßt .

Posen , 28. Aug. Als der Kronprinz gestern
mit der Prinzessin August Wilhelm das Automobil
vor dem Ratyause besteigen wollte, scheuten, be¬
unruhigt durch die Menschenmenge , die Pferde
eines Hofwagens und drängten die Deichsel in das
Automobil des Kronprinzen hinein , so daß die
Prinzessin August Wilhelm in Gefahr stand, ver¬
letzt zu werden . Der Kronprinz , der die Gefahr
erkannte, riß sofort die Prinzessin zur Seite,
während die anderen Prinzen, welche die Wagen
noch nicht bestiegen hatten, sich der aufgeregten
Pferde bemächtigten und sie unter dem Beistand
des Publikums zurückdrängten.

Breslau , 29 . August . Die große Parade
des 6 . Armeekorps auf dem Gaudaner Exerzier¬
platz begann um ^/ » I0 Uhr . Das Wetter war
schon und recht warm . Eme ungeheure Menschen¬
menge hatte sich angesammelt . Der Kaiser trug
die Uniform des Leibkürassierregiments , der König
von Sachsen die Uniform seines Ulanenregiments,
die Kronprinzessin und die Erbprinzesstn von
Meiningen die Uniformen ihrer Regimenter. Es
waren ferner anwesend der Kronprinz mit seinen
Brüdern, Prinz Friedrich Christian von Sachsen
und Prinz Rupprecht von Bayern, die Kaiserin
erschien im 6 jpännigen Wagen. Es war nur ein
Vorbeimarsch befohlen , wobei die Fußtruppen in
Regimentskolonnen , die berittenen Truppen im
Schritt vorüberkamen . Unter allgemeiner Be¬
geisterung führte der Kaiser sein Leibkürassier-
regiment der Kaiserin und dem König von Sachsen

„ Das erklärte ich mir ganz einfach : Herr Ger¬
dena hat Herrn Probus vorgelogen, daß unser
junger Herr undankbar wäre und aus seinen Tod
wartete .

"
„JnfamesLügenweibI Beweise ll' schrieClaas auf.
„ Beweise ? Rufen Sie Len Gärtner heraus !

Er und ich können beschwören , daß wir mit eigenen
Ohren hörten, wie Sie unserem kranken Herrn jagten :
„ Wilm sagt, er würde später Deine Alleen um¬
hauen , weil sie dem Lande Nahrung nehmen, und
den Park, den Du so mühsam geschaffen, will er
abholzen, sobald er Herr hier ist . "

Atemlos , entgeistert stand Claas da . Dann sank
er auf einen Stuhl und rang nach Lust.

Die Frau sah ihn kalt an ; offenbar meinte sie,
er heuchle . Dem war jedoch nicht so . Hude riß ihm
den Hemdtragen auf, Claas hielt sich mit beiden
Händen den Kopf.

„ Warum haben Sie davon früher kein Wort
gesagt, Frau ? " fuhr der Kammerrat sie an .

„ Erstens hat mich niemand danach gefragt und
den Gärtner auch nicht und dann — wir hatten
gute Stellen und keine Frau im Hause — „ deß
Brot ich breche, deß Wort ich spreche ! " So freilich .



vor . Mit diesem Regiment ritt auch Prinz
Rupprechl von Bayern vorüber . Nach der Parade
führte der Kaiser die Feldzeichen zur Stadt zurück.
Auf dem ganzen Wege bildeten Kriegervereine
und Sanilätskolonnen in Stärke von 14 000 Mann,
sowie Innungen und Schulen in Stärke von
13 000 Personen Spalier .

Hildeshrim , 28 . Aug . Gestern abend
zerstörte ein großes Feuer eines der ältesten und
schönsten Fachwerkgebäude, das aus dem 17 . Jahr¬
hundert stammende, 20 Nieter hohe Haus der
Familie Lidewik am Marktplatz. Mehrere Feuer¬
wehrleute erlitten bei den LöscharbeitenVerletzungen.

München , 28. Aug. 18 Personen sind
infolge Genusses von roher Milch an Typhus
erkrankt .

Kaiserslautern , 29 . August. In der ver¬
gangenen Nacht spielte sich in der Kaiserstraße
ein Liebesdrama ab. Der 22 Jahre alte Aushilfs¬
lehrer Eduard Caspare gab auf ein Mädchen
namens Kopetzki einen Schuß ab . Die Kugel
traf die dabeistehende Mutter des Mädchens am
linken Oberarm . Darauf schoß sich Caspare eine
Kugel in die Schläfe und verletzte sich so schwer,
daß er heute seinen Verletzungen erlag .

Au » dem Ausland .
Haag , 28 . August. Heute nachmittag fand

im Rechtssaal die feierliche Eröffnung des Friedens -
Palastes in Anwesenheit der Königin Wilhelmina ,
der Königin-Mutter und des Prinzgemahls statt.

Der Stationsvorsteher in Treviso sprang,
um eine Dame vor dem heranbrausenden Eilzuge
zu retten, aufs Gleis und schob sie glücklich zur
Seite, wurde aber selbst von der Maschine erfaßt
und zermalmt . Der brave Mann hinterläßt Frau
und vier Kinder.

London , 28. August. Der deutsche Dampfer
„ Ecbatana " stieß gestern früh eme Meile nördlich
von Stallingborough bei Grimsby mit dem
schwedischen Dampfer „ Ferro" zusammen. Der
„ Ecbatana " setzte seine Fahrt nach Antwerpen
fort. Der „Ferro " , der dem Sinken nahe war,
wurde auf den Strand gezogen .

Bukarest , 28 . Aug . Der Thronfolger Prinz
Ferdinand und Gemahlin werden am kommenden
Sonntag nach Sigmaringen abreisen.

Konstantinopel , 28 . Aug . Die infolge
von starken Regengüssen entstandenen Ueber-
schwemmungen haben mehrere Unglücksfälle ver¬
ursacht . In Beikos am Bosporus kamen in den
Fluten 22 Soldaten um, die dort auf einer Wiese
lagerten.

Newyork , 29 . August. Eine Depesche aus
Veracruz bestätigt, daß Präsident Huerta Lind
wissen ließ, er sei bereit, die Besprechungen wieder
auszunehmen, und geneigt , die Bedingungen des
Präsidenten Wilson anzunehmen, um Friedeu und
die Anerkennung der mexikanischen Regierung zu
erreichen .

New - Z) ork , 28. Aug. Im Hinteren Pro¬
viantraum des Dampfers „Imperator " in Hoboken
brach in der vergangenen Nacht Feuer aus , das
alsbald gelöscht wurde . Der zweite Offizier und
ein Matrose sind erstickt . Die Höhe des Schadens
ist noch nicht feftgesteüt . Die Leiche des Offiziers
ist gefunden worden.

New - Iork , 28 . August. Wie die Ham¬
burg - Amerika -Lime nntterlt , ist leider bei den Ar¬
beiten zur Löschung des Feuers auf dem Dampfer
„Imperator " der zweite Offizier, Gobrecht, ver¬
unglückt . Der für tot gehaltene Matrose ist be¬
wußtlos aufgefunden worden . Da das Feuer in
dem Proviantraum ausgebrochen und dieser unter
Wasser gesetzt ist, so ist der Schaden zurzeit noch

wie man das nachher erfahren hat , so wußten wir
das ja damals nicht .

"
Claas Gerden« hatte sich taumelnd erhoben,

er sah furchtbar elend aus , war aber schon wieder
völlig Herr seiner selbst und der Situation.

„ Die Person hat sich ihr Urteil selbst gespro¬
chen ! " sagte er mit heiserer , aber fester Stimme.
„ So lange sie die gute Stelle hatte, schwieg sie .
Das charakterisiert die edle Seele zur Genüge."

Dann fester sich aufrichtend : „ Und nun, meine
Herren, ich bin des kindischen Spiels gründlich satt.
Sie werde» begreifen, daß ich fernerhin auf die
Ehre Ihrer Bekanntschaft verzichte . Wenn der
Ehrenrat Ihrem Sohne erlaubt , sich mit mir zu
schießen, werde ich ihn niederknallen wie — wie
Sie es verdienten, Herr von Hude. "

Bei diesen Worten hatte er die Tür weit ge¬
öffnet und seine Augen wiesen den beiden würdigen
alten Herren den Weg hinaus .

Claas Gerden» — der Erbschleicher, gegen den
alles zeugte , was man vor Gericht als Beweis
nicht brauchen konnte — warf die vornehmstenEhren¬
männer der Gegend sozusagen zur Tür hinaus !

Es wäre zum Lachen gewesen , wenn es nicht
so niederträchtig war. (Fortsetzung folgt.)

nicht genau festzustellen . Die Abfahrt des „Im¬
perator" am Samstag , den 30 . August, dürfte
dadurch nicht in Frage gestellt werden.

Der auf der Fahrt nach der deutschen Nieder¬
lassung Wuhu in China begriffene deutsche
Kreuzer „ Emden " wurde am Mittwoch früh auf
dem Jangtse von dem Pillarost-Fort (Schanghai )
aus mit Artillerie und vom Mortonpomt aus mit
Gewehrfeuer durch die chinesischen Aufstünvischen
beschossen. Der deutsche Kreuzer machte sosort ge¬
fechtsklar und brachte das Fort mit 26 Schüssen
zum Schweigen. Darauf setzte er seine Fahrt nach
Wuhu fort. Die „ Emden " hatte ein unter deutscher
Flagge fahrendes, mit Kriegsmaterial befrachtetes
chinesisches Rebellenschiff angehalten und zum Ent¬
fernen der deutschen Flagge gezwungen , wofür sich
dir Rebellen rächen wollten. Nun aber haben sie
sich wohl überzeugt, daß die deutschen Kriegsschiffe
die Antwort auf solche feigen Angriffe nicht schuldig
bleiben.

Nanking , 28 . August. Gestern abend fand
eine allgemeine Beschießung statt . Die Regierungs¬
truppen liefen 3 Tore an und wurden zurück¬
geschlagen , aber die Verteidigung war infolge der
Wirkung des Feuers weniger nachdrücklich als
vorher . Die Regierungstruppen haben neue Ge¬
schütze herbeigeschafft und haben, abgesehen von
den Batterien in Punkan und anderen schweren
Geschützen auf dem Tigerberg , weitere Batterien
auf den 3 Seiten des Berges aufgestellt. Das
Feuer wurde die ganze Nacht fortgesetzt und viele
Geschosse explodierten in dem dichtbevölkersten
Stadtteil . Truppenabteilungen Fengkuotschengs
setzten oberhalb 'Nankings über den Jangtse,
schlossen die Stadt im Westen ein und schnitten
ihr so die Lebensmittelzufuhr ab , die bisher nicht
unterbrochen war.

Au» Stadt , Bezirk und Nachbarschaft .
Wildbad , 30 . August. Wundervolle Spät¬

sommertage sind nun für den Schwarzwald an¬
gebrochen , oie den Fremdenzustrom in erwünschter
Weise steigern , wenn sie auch die schweren Verluste
an Einnahmen durch den verregneten Juli nicht
mehr einbringen können . Was gibt es aber auch
Schöneres , als eine Beleuchtung in unseren Kgl.
Anlagen bei so herrlichem Wetter, wie es bei der
Kurhausbeleuchtung am Donnerstag abend der Fall
war und zu welcher wieder sehr viele Fremde hier-

f her gekommen waren . Alle waren voll des Lobes
über die reizende Szenerie , die Herr Badinspektor
Vogt immer so meisterhaft auszunützen versteht. —
Viele Wildbadbesucher finden gerade die jetzige
Uebergangszeit vom Sommer zum Herbst als die
schönste und reizvollste des ganzen Jahres , wobei
natürlich auch der Umstand ms Gewicht fällt, daß
die Ueberfüllung nachgelassen hat und die Preise
etwas reduziert werden können .

— Der Turnverein Wildbad hält morgen
Sonntag sein diesjähriges Ab turnen ab . Um
2 Uhr Abmarsch von der „ alten Linde" mit Musik
durch die Stadt nach dem Turnplatz ; abends von
8 Uhr ab Tanzunterhaltung in der Turnhalle.

— Am Montag abend veranstaltet Jungdeutsch¬
land anläßlich der Sedanfeier einen Fackelzug
durch die Stadt .

— Am nächsten Dienstag findet anläßlich des
Kinderfestes , das in üblicher Weise stattfindet,
abends von 8 Uhr ab in der städt . Turnhalle ein
Konzert mit Tanzunterhaltung unter der
Leitung des Herrn Musikdirektors Wörner statt .

- — Die Kanzlei des Katastergeometers Haigis
befindet sich nunmehr inWildbad , König- Karl-
Straße Nr . 117 .

In Pforzheim stieß man bei Grabarbeiteiw
auf dem Platze, wo einst das Restaurant Tivoli
stand und nun ein Cafo erstellt wird , auf einen
Teil der ehemaligen Befestigung Pforzheims .

Zwischen dtiefern und Eutingen wurde der
an den Gleiserweiterungsarbeiten beschäftigte ver¬
heiratete Jakob Lämmle von einer unterhöhlten
Erbmasse, die zusammenstürzte, getroffen und ge -

Sitzung derWil - ba- er Gemeindekollegie»
vom 29 . August 1913 .

Das Kgl. Oberversicherungsamt hat noch in
diesem Jahr die Orts löhne nach 88 149 ff . der
Reichsversicherungsordnung mit Wirkung vom
1 . Januar 1914 festzusetzen. Der Gemeinderat
hat sich über die Höhe der für die hiesige Stadt¬
gemeinde vorzuschtagenden Ortslöhne zu äußern .
Es werden folgende Sätze vorgeschlagen : Ortslohn
der Versicherten u) männliche unter 16 Jahren
1 .60 Mk ., b) weibliche unter 16 Jahren 1 . 20 Mk.,
e) männliche von 16 bis 21 Jahre 2 . 50 Mk . ,
ck) weibliche von 16 bis 21 Jahre 1 . 50 Mk .,
v) männliche über 21 Jahre 3 . 50 Mk., k) weibliche
über 2 ! Jahre 2 .— Mk.

Der Stadtvorstand hat an Seine Exzellenz den
Herrn Staatsminister von Geßler , Ehren¬

bürger der hiesigen Stadt , anläßlich des Ablebens
seiner Gemahlin im Namen der hiesigen Stadt
ein Kondolenzschreibengerichtet . Das hierauf ein¬
gelaufene Dankschreiben wird zur Kenntnis des
Gemeinderats gebracht.

Die Lieferung der für den Schulhausneubau
erforderlichen Turmuhr wird der Firma I . Jml .
Perrot m Calw, vertreten durch Uhrmacher C.
Bott hier, um den Preis von 1480 Mk. , fix und
fertig aufgestellt, bei lOjühriger Garantiezeit und
einem Liefertermin bis 15 . November ds . Js .
übertragen .

Nach Mitteilung des hiesigen Postamts soll
nunmehr in Nounenmiß gegen Bezahlung eines
einmaligen Beitrags von 350 Mk . eine Tele¬
graphenhilfsstelle eingerichtet werden . Es
wird beschlossen, die Auszahlung des Beitrags von
350 Mk. aus der Stadtkasfe zu genehmigen.

Die Verlängerung des Weges im städtischen
Kegeltalwald um 300 Dieter mit einer Voranschlag¬
summe von 1600 Mk. wird zur Ausführung aus
Etatsmitteln genehmigt. Die Vergebung der
Arbeiten soll im öffentlichen Abstreich erfolgen.

Zwei auswärtige Herren , die Lust hätten, sich
auf dem Sommerberg , nördlich vom Sommer¬
berghotel, Villen zu erbauen, fragen an, ob ihnen
hierzu das erforderliche Gelände im Wege des
Erbbauvertrags überlassen werde . Es wird be¬
schlossen, sich bereit zu erklären, den Genannten
nach Vorlage von Meßurkuuden und Lageplänen
das erforderliche Gelände im öffentlichen Aufstreich
erbbaurechtlich zu überlassen.

Der Stadtvorstand wird seinen diesjährigen
Erholungsurlaub in der Zeit vom 4. September
bis 4 . Oktober nehmen. Stellvertreter ist Ver¬
waltungsaktuar Schmid .

Es folgen noch Armensachen und verschiedene
kleinere Gegenstände.

Balkan- Nachrichten.
Sofia , 27 . Aug. Nach Mitteilung aus

dem Ministerium des Innern haben die rumänischen
Truppen das bulgarische Gebiet fast völlig geräumt .
Voraussichtlich wird morgen kein rumänischer Soldat
mehr auf bulgarischem Boden weilen. Die Be¬
hörden hegen die Hoffnung, daß der normale
Eisenbahndienst in Bulgarien bis Ende August
wieder hergestellt werden kann.

Athen , 28 . Aug . Mit dem heutigen Tag
hat die Demobilisierung begonnen. Sie wird
binnen einem Atonal beendet sein .

Bukarest , 28. Aug. Trotz aller Bemühungen
gelang es den Behörden bisher nicht, der Ver¬
breitung der Cholera Einhalt zu tun . Gestern
wurden 60 neue Erkrankungsfälle gemeldet, von
denen 40 tödlich verliefen.

Nagold , 25. Aug . Auf den heutigen Vieh-
markl waren zugeführt : 24 Ochsen , 15 Stiere, 80
Kühe, 43 Stück Schmalvieh und 32 Kälber . Ver¬
kauft wurden : 11 Ochsen mit einem Gesamterlös
von 6181 Mk., 2 Stiere mit einem Gesamterlös
von 672 Mk., 20 Kühe mit einem Gesamterlös
von 8073 Mk . , 23 Stück Schmalvieh mit einem
Gesamterlös von 9286 Mk . und 21 Kälber mit
einem Gesamterlös von 4512 Mk. Der Preis für
10chsen betrug475—655Mk .,für1 Stier 332—340
Mk-, für 1 Kuh 225 — 590 Mk .,für 1 Stück Schmal¬
vieh 270 — 580 Mk. , für 1 Kalb 120—220 Mk.
Auf dem Schweinemarkt waren zugeführt : 189
Läufer - und 294 Milchschweine . Verkauft wurden
113 Läuferschweine mit einem Gesamterlös von
5 488 Mk. und 208 Milchschweine mit einem Ge-

, samterlös von 5616 Mk . Der Preis für 1 Paar
Läuferschweine betrug 63— 120 Mk. und für 1 Paar
Milchschweine 40—63 Mk.

Nicht einen Pfennig mehr als bei den Blättern
selbst bezahlen Sie bei Aufgabe von Anzeigen, wenn Sie
damit die Annoncen-Expedition von Rudolf Mosse ,
Stuttgart , Königstraße 31 ö (Telefon 602 und 11230) be¬
trauen ; dabei haben Sie aber den Borteil eingehender
Beratung über richtige Abfassung des Textes, Wahl der
Blätter , zweckmäßige Ausstattung usw .

Neuheit — nicht einlaufende und nicht filzende
Strumpf - «nd Sockengarne .

Diese von der Sternwollspinnerei in Altona -Bahrenfeld
unter der gesetzlich geschützten Bezeichnung „Matadorstern -
Wollen " in den Handel gebrachte Neuheit dürfte weiten
Kreisen Interesse bieten . Matadorstern -Wollen werden aus
reiner Wolle nach besonderem Verfahren hergestelltund find ,
da sie selbst bei unsachgemäßer Behandlung und Wäsche
weder einlaufen noch filzen, die besten Schweißwollen für
Strümpfe und Socken . Personen mit empfindlichen Füßen
und solche, die an Fußschweiß leiden , finden daher in
Matadorstern -Wollen eine unübertroffene Spezialität .
Matadorstern -Wollen werden in vier Qualitäten angefertigt :
Fein und Mittel (beste), Extra und Stark (Prima -Konsum -
Qualitäten ) und find in den meisten Wollwarengeschäften
zu haben. Wo nicht erhältlich, gibt die Sternwollspinnerei
in Altona-Bahrenfeld auf Wunsch geeignete Firmen an
für den Groß - und Klein-Verkauf.

Ei » gut geratener Kuchen ist von jeher der Stolz
aller Hausfrauen gewesen . Früher war das Kuchenbacken,
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als man Hefe als Triebmittel verwenden mußte , immer
eine zeitraubende und umständliche Sachs . Das wurde
anders , als vr . Oetker sein Backpulver „Barkin " in den

Handel brachte und den Hausfrauen seine zuverlässigen
Rezepte kostenlos zur Verfügung stellte. Heute kann jede
Hausfrau mit vr . Oetker's Backin und nach vr . Oetker's

Rezepten in kurzer Zeit einen wohlgelungenen Kuchen auf
den Tisch bringen , und das ist der Grund , daß
vr . Oetker 's Backin heute säst in jedem Hause verwandt
wird . Es fehlt allerdings nicht an minderwertigen Nach¬
ahmungen . Man fordere daher beim Einkauf stets aus¬

drücklich „ Backin", da dies die gesetzlich geschützte
Bezeichnung für vr . Oetker's Backpulver ist und nicht
nachgemacht werden darf.

Rätsel
Die erste Silbe liebt die Trauer ,
Auch was da schändlich, was nicht klar;
Die zweite füllet dich mit Schauer ,
Bringt Freude , Schutz und auch Gefahr ;
Das Ganze , eine düstre Welt
Von Schönheit und von Sorg ' erhellt.

'qivmkrvmchI : öunjgstny.
R .

HMiekös Vsrssieknis
ckvr am 27. angemelävten Kurgäste .

Lgl . KKaNüvlel
kaxponkvim , ür . Ulbert, Bankier,

mit 8olm üelwutk 'krier
^ .degg, krl . ü . Lromen
Saur, ür . Lrcvin , mit Kamille Stuttgart

Lastl » . a . l»» »l . KKvk
Oroscb , krl . L . u. ch Zürich

Kl viel Cirak « l»vrl »ar «l
üollmann, ür . B ., kommerxivurat Buävvigsburg

KKatel L . gal «l . Itass
Voekrivgor , ür . ücb . Bamberg

Kletel ILIimipp
üirsebmanll , ür . Lmil, kabrikaut ,

mit krau Oem . Uanau
1>tas1l » . ». alte, » l . iitcke

Bügler , ür . k . u . L . Nünehen
KKatel Alalsel »

krebs , ür . Wilb . , kautmaun Bückingen
Baäenburger, ür . Bautmann Lllwavgen
Oesterbaus, ür . Uannbeicn

tkai »araii »al »ate1
Littuer , ür . Arthur , Or. mell. Nülbeim a . R.
Oiebors , ür . I )r . Wilb., kscblsanwalt ,

mit krau Oem . Oüsssläort
Sckmiät, krau Hub ., Beninerin „
Weiebel , krau üauxtmaun Netx
Sebüle , ür . Tllb . , krokur . , w . kr . Oem . Uannkeiw
Sebüle , krl . ckobanna „
Seküle, ür . Otto , stoch sur. ,

KKatel IlaL
Breitwieser, ür . kabrikaut Orüustaät
Ooläioi , Kran Obarles Oarol, Künstlerin Berlin

Rees, ür . Obr. , Architekt Stanwore
Ilatel 8tal « ei » lel8

Lruekmann, ür . 0 . , chrebitekt Worms
Ktastl, . « . ^Vi» «ll »ak

Schiele, ür . V . , krotessor, mit kr . Oem . Stuttgart

Villa ^kaKasta
Webne», ür . kabrikaut Lrturt

lüeistat Itatt Witae
üllrieb , krau Stetauie Karlsruhe

Oke . Ktatt ^Vitve , llauptstr . 89
Mo , ür . ä . , Buchhalter Kottweil

llkemavkve Latt
Weil, ür . äosvt, kautmann Bruchsal

LaKliikrvr KKakeenelL
Stahl , ür . Lugen , üauxtlebrer Stuttgart

Villa « Kerls
üsl »r , krau Naria ööblmgeu

kl«»«k^rl »1er Z! avk «
OKIor, ür . Lrust , mit krau Oem.

uuci loeilter üuäwigsstateu
Vllla L ürst » l8i »»«r «lL

üoetrstvtter, Ür . Lurl Oraben

ßÄlatkllile tzliiutkei it » e
Oilutder , ür . Lari , m . kr . Oem . ülltertilrkkeim

L »8» klatbak , üauptstr . 84
Leru , krl . kwiiie üeiibrouu
LiekberZer, krl . ^ utouio „

Vllla Llveker
Uarx, ür . ch, krivatier Lrüssei

AetLKeriavLster Lappe Iw»»» «
Oall , ür . chuclwî , öüelrerweistor Odertmuseu
Outwauu, ür . Karl , Orossli. Leiotieu-

lodrer Larlsrulre
üüWedeu, ür . Karl, Lauüist kottsudurg a . k .
Ott , ür . ^loti . Kaspar, Ltatious -Ober -

kommautlsut , mit krau Osm . Stuttgart
Neurat, ür . NatLias Salaek
Stauäsumaier , ür . „

Villa Lievkl «;
Obkirester , ür . krieclr., Llâjor Selliettstaät, LIs.

Klaus Luvk
2imptor, krau Oberamtsrietiter Lttliogou

ltviirkartl « altuvr
Krieger , ür . Ll ., ka »km . , mit kr . Oem . Stuttgart

KKallLvuelltve « iatleakeiKer
Sestreitier, krau ^lulie Karlsruhe

'tVltve HaittlliijxvL , Vuävî -Leegerstr . 22
üol/ , krau ^ uua ktiiugeu a . 0 .

Villa « aallae
üüuuiugtiaus, krau Or . , ^ rLtsgattiu Sisgeu i . W .
kiseiö, krl . chuua Oebraslmiöu
üutiwig, ür . kelix, kostciirektor Lack üomburg

Lisvkeeeiaulsekve Oeker
kauteusehlagsr, krau ^otiauua üuäwigsburg

Vllla Larl llatk
Oeiger, krl . Llaris uuä ^otiauua Oerusbaeli
üolüer, krl. chuua Iselstmuseu d . üagolil

KVilkvla » Latkluss , Vtassrmsister
Witztlemauu, ür . Oeoig, kasseuckiener Stuttgart

Villa 8t »l»val » öl»v, W. Lrauss
Nütileiseu , ür . Nax Orabeustetteu

Villa Vreibee
Kieker , ür . ksLirksuotar, m . kr . Osm . öibsraek

KiveeL Veelkei ' , LLellsrmsistsr
kreuuiüg, krau üauptlelirer Sillsubueh

llera » . Irvlkee , Lsuubaobstr . 220
üsller , ür . ch, kauimauu , mit krau

Oem. ktarrkiredeu , klieäerba^.
Itokert lrvikei , Laukwauu

Kauer, ür . 1̂oset, kasslavrikaut Augsburg
ltakukvtvermalter KVej88»i»aai »

keiguß, ür . Llareel kiaures , K . -^ .
keigus , krl . Su/auue ,
Wielauä, krl . ^ ., kedrsriu „

KKavküeavkvrei ^VllelbLett
kegeusteiuor , krau ch , uuä Solln Mruderg
Kevigarä , krau kosalis uu <1 Selm ,

L ra » keuke in »
üumwel, Zossüue, Sestramberg . Seitr , Natlriltls,
Oulerbeltringen . Osoliweucl, Nax , Sturtgart .
üerx , kritx , LuKenkausen . üagemauu , Kart,
klaüwgeii . / i26lmauu , Wilhelm , Sruttgart -Ües-
laeh. Steinhilber , krilü , kiulliogeu . Na^er, Ohr.,
Sturtgart . üarklieb, krieclr . , üetringeu . kleiu ,
Ootthill, Waläenbueh. öeek , Wilh. , Osttiugeu.
Niuk, ^oh - , wimmern. Kauer , Ohrist. , luttlmgeu .
Kau2, ^ak . , Wasseralüugsll. ktinle, 0 . , Oslrringeu .

/ ^ m 26 . / ^ nAsmsicjsts .

Lxl , Klackkotvl
krclmanu , ür . kranir, keohtsauwalt uuä

Katar Wiuähuk, v .-S.- W . -ktrika
kei» , krau kerliu
kiukler , krau Or . Stuttgart

Ilatvl KKelleva«
kezmtieus, krau k . , mit keäieuuug Oonäou
kost, ür . kreä ^
Nauäerbaed , ür . Oarl , kautw . , mit krau

Oem . St . kauls
vou Deuker, kxxellenx, ür . kegieruugs-

präsiäeat, mit krau Oem . Spezcer
von kukstrat , kx ^ellsux , ür . kraux,

äustixmillister, mit krau Oem . Oläsodurg

Oietx, ür . käolt , kabrikaut Oestriugeu
üiiueberg, ür . Or . I Aüamm i . W .

kiastl » . ^ „ iLer ^
Naxer, ür . ü . , lugeuisur , mit Nutter Bulgarien

KKetel KLülrlvr llei »i» i>ei»
öehllkelät , ür . klb . kl .-2erlau

KK«tel KKevdlaxee
Bahn, krl . Oauustatt

KK«tvl x «lL . Vvl»«eu
Oohl , ür . W. ü . , krivatier Stuttgart -Waugen
Oohl , ür . kmil, Lautmanll „
Keller , krau k . , mit loehter kiMiassns, kialx

Ilatel ». K«l«l. l8teeu
Sedumaehsr, ür . Buäwig Ouäwigshaten a . KIi .

K' vii « Villa IK»i»8vlii » »iiii , vsorg Latk
Bsrostein , ür . Nax , kaurat , mir krau

Oem . Königsberg i . kr .
ölumberg , krau Olara Lharlotteuvurg

llotel « teiler re . L «»l «l . l, -» i» i>»
keissler , ür . Läm . , kabrikaut , mit krau

Oem . kewsebeiä
Sebober, ür . W . , mit krau Oem . Nübthausen

Kletel « äst
Oaekwsnn, ür . kraux , kautmann Bremen
kblemanu, ür . 0 . k . , Lautmauu Bsixxig

!8 «»i»» iiLvrI »vrLl »ate1
krased , ür . k . , Or. ^ur. , keeblsan vvalt

uuä kotar Baeknaug
Sebre^ , ür . 0 . , Oeb . Kaurat Berlin
äauss, ür . k . , kankäirektor „

KKetel 8t «lLvi»Lel8
Laäer , ür . Oarl, kabrikaut Kalen
üoessiugh, ür . k . , üaag

Villa Ktavlrele »
Bebele , ür . k . , korstassessor öergxabelo , klalx

Ktkltiei »ve, Baaptstr. 108
Welt , krau Kurt , mit Lolin Oöln

> Villa « lleabetl »
koch, krau 0 . , Oirektorsgatt. KItville a . Bh .

Lael « a <lliel » l»«tve , viberz; 127
Oall , ür . Karl , Weingartner Sontheim

tSesvk ^vlster « evuail
üieber , ür . B . , krivatier Lsslingen
kreiker , krl . Berta Ksslillgen

! Villa Kürst Klisararelr
Oavs , krau Or . B ., m . Koelit. Oaobau b. Nünchen

^koäeuheimer, ür . k . , mit k rau Oem . Wiesloeb
j KKailmeister KL«l «t
keubeek , krau k . Ws. Spezcer
Lüeker, krl . Oreta ,

Villa Kleleaa
üaakh , Kran Oberregierungsrat,

mit kocliter kllwaugsn
Villa äl«I» auu »

k illieb , ür . 0 . , klm . , m . krau Oem . Stettin
Vllla äla » jxl»«rir

^ Breul , krl . Oeitruä üannover
^ Villa Llevdle
' Weber , krau K . , Verlagsbuebhanälersgattiu
' Oasebwitx b . Oeipxig
Outermaun, krau B . , krivariere üeiäolbvrg

KKotlL«ir<lll «r « laLeaberAvr
Oegott, ür . Viktor kitseb , Bottir .

^ akab AK«88erl «, Ledutunaekor
Neeb , ür . kä . , kabrikaut Btorxkeim

« ackvis Iliillvi -, llanptstr . 148
Bupp, krau Scbpia Last öoläon , Lngl.
kupp , krau Barbara „

lüattlel » lkleiLkvr
Lenx , krl . äobanua Stuttgart

Villa « rit « llatl »
Bock , krau L . , kabrikanrengLttin ktorxbeim

VI i». 8vl »a»iäl, LLekarmstr .
knöller , ür . Wilh . , kabrikallt Stuttgart

Olre. 8 «l»a »l«l , L .-Laristr . 71
Wössner , krau Strassdurg

K e. leialtuvi -, Villa vliarlotts
Lmmenäörker, krl . Üenn ^ Zürich

Llaleriastr . HVavker
Kieker, krau Lsslingen

2akl äer kremäen : 183 ^ 0 .

vr . Ovtkvr 's

i> a« illin >LueIret
1 Päckchen Pf « . S Stück 25 Pfg .

ist das beste und billigste Gewürz für Kuchen , Puddings,
Milch und Mehlspeisen, Kakao, Schlagsahne , Tee usw . an

Stelle der teuren Vanille -Eckoten .

Man versuche : Uls Vaclitiscb :
Auf der Rückseite der Päckchen von Dr . Oetker 'S Vanillin -
Zucker zu 10 Pfg. (3 Stück 25 Pfg.) finden Sie ein vor -
züglicheSRezeptzueiner Banitle - lLreme . Leicht herzustellenI

/ um lee :
Mischt man Päckchen Dr . Oetker ' s Vanillin -Zucker
mit 1 Kg seinem Zucker und gibt hiervon I bis 2 Teelöffel
voll auf I Tasse Tee , so erhält man ein aromatisches,
rmllmiinbilies (Notränk



2 irr VlotLs .
Vfiläbaä , 30 . Xug . Morgen, 8ountag , adeoä von

8 ' /r Dbr ad üuäst im L . Lursaal sin (sinxiger ) Lämmer -
musik - Xbenä äes „ Lenen 8tuttg »rtsr Trios " äer
Herren Xngslo Lsssissoglu (Liavier ), Orsgor von
Xkimott (Viobus ) , nnä Beter Donnäork (Violon-
esllo) statt . Oie Lame » äiesvr ärei vom Lgl . Laäkom -
wissar Lrbr . v . Semmingsu gewonneneu Lüostisr erübrigen
eigevtlied jeäs weitere Lmpkekinng äieses Lonxsrt «, lins
ein musikaiiseker 6enn88 ersten Ranges xu weräen ver -
»xriobt . Xngsio Lsssissoglu ist ein tretklicksr Biauist ,
äsr mit Temperament nnä grösster Lxaktkeit sein In¬
strument spielt nnä aui» trsMck »te sieb reinen kartnsrn
auxupassen wsiss. Ls ist stets ein grosser Ovnnss , seinem
gewanätsn 8piel xu lausoben ! Rerr von Xkimotk ist ein
geborener Violinkünstler : sebön sein Ion , rein sein 8piei
aucd in äen »vbwierigstes Bassagsu , verbiülleuä seine
r^ tkmiseks 81ebsrdeit . Leiäs Herren ergänzt im Trio-
spisl aut» sebönste äer Oellist Herr Doouäorl , äessen Ton
eäsl uvä weick ist , unä äer sin Geister aut seinem In¬
strument genannt xu weräen veräisnt . — Im übrigen
verweisen wir aut äas äer beutigev Ltaätauüage bei-
gelegte exquisite Rrogramm .

V^ iläbaä , 30 . Xug . Vom 1 . 8eptember ab ä«äern
sieb kür äie Lonxerts äes L . Lurorebester »
äie weiten . Das Vormittagskouxert Zn äst von II — 12,
äas erste Lacbmittagskenxerl von 3 */, —4 ' / - , äas xweite
von 5— 6 Dtir statt . — Xusseräem ünäer je von 8 ^/ , Lbr
abenäs statt : Lonntags Lammermusik , Dienstags unä
Donnerstags Orebssterkouxert , 8amstags Operettenmusik .

Kgl Forstamt Meistern .

Sternakkord .
Die Beifuhr von

20 Eisenbahnw. Kalksteinschotter a . d. ob . Kleinenztalsträßch.
10 „ „ „ „ unt .
20 „ „ „ den Kleinenzhangweg
von der Station Calmbach und die Beisuhr von ca .
75 cbm Sandsteinen auf den Meisternebene - und Meistern -
haldeweg wird im schriftlichen Abstreich vergeben.

Die verschlossenen , bedingungslosen Gebote sind nach
den einzelnen Wegen getrennt mit der Aufschrift „ Stein -
beifuhrakkord " bis spätestens Dienstag , 2 . September , vor¬
mittags 9 Uhr beim Forstamt Meistern in Wildbad
einzureichen , wo Bedingungen und Verteilungsplan einge¬
sehen werden können . Anschließend daran wird das Klein¬
schlagen von 75 cbm harten Sandsteinen auf den Meistern -
ebeneweg im mündlichen Abstreich verakkordiert ._

21su8tL § Leu 2 . Zoxtsrndsr 1913

(Liväsrköst)
iu äsr slsckl Tunnkslls

unck Tan - unIvi 'kaiKiing
(Leitung : Llusikäirsktor LVörner .)

Xulaog abenäs 8 Lbr. Llntrltt 20 Big .
Die vsrekrl . Lurgäste unä Linwobner äer

8tsät weräen böüiebst äaxu siugslaäev .

D-r Turnverein Wildbad
hält sein diesjähriges

Abturnen
am Tonntag den 31 . Aug .
in der hies . Turnhalle ab.

Mittag - 2 Uhr : Abmarsch vom Lokal „ zur
alten Linde" aus mit Musik durch die Stadt
nach dem Turnplatz .

Abends von 8 Uhr ab : Tanzunterhaltung
in der Turnhalle . — Die passiven und
Ehrenmitglieder , sowie Freunde und Gönner
des Vereins sind freundlichst eingeladen.

Eintritt für Nichtmitglieder zur Tanzunterhaltung :
für Herren 1 Mk . , für jede einzuführende
Dame SO Pfg . , für eine einzelne Dame
SO Pfg . Nachmittags freier Eintritt.

Die Borstandfchaft .

Jungderrtschtonb .
Montag , 1 September 1013 , abends 8Uhr

ab Turnhalle Fackelumzug anläßlich der
Sedansfeier .

Drlrson Ar. Ä ""

5cv«emmrtetn.?adrNr, alt . außer
Synd., liefert billigst la . Steine und
Cementdielen. PHIIOIeZsteUWIeä.

Mosel - Papier
in Paketen und Rollen

ist zu haben bei

Chr. Wildbrett
Papier - u . Schreibwarenhdlg

König-Karlstr . 68.

LVegsu vorgerückter 8aison
bsäeutLRä ?rei5 :

Voilö - LliiLöQ

LEst - LluLök

^ siLLS ^ öelcs .
2u seboelister Besorgung von

LLllklsiäsrn

empüeblt sieb

Uslsiis Lebanr
Lönix -Larlstr . 96 .

Ev . Gottesdienst.
IS. 5onntag n Qln ., 31 . Aug.

Vorm . ' / <10Uhr Predigt .
Stadlpfarrer Röster .

Nachm. 1 Uhr Christen¬
lehre mit den Söhnen . Stadt¬
vikar Seeger .

Nachm .2 .
^UhrPfadfinder ,

Nachm . 5 Uhr Jünglings¬
verein

Abends 8UhrBibelstunde
in der Kleinkinderschule. Stadt¬
vikar Seeger .

Mitttvoeft, 3 . September .
Abends ' /s6 Uhr Bibel »

stunde in der Herrnhilfe .
Stadtpfarrer Rösler .

Ls .t .k . QotteMsnLt .
X . , 8vontag , 3 t . Xllgnst .

7 ^/ , Lbr bl . Llesse .
10 Dtir Xmt .
2 Dbr Okrlstsnlebre unä
Xnäavbt.

L , Herktags :
Liontag 7 ' / , Dbr, an äen
übrigen Tagen um 7 Dkr.
Lelvbt : Lreitag in äsr

Trüb , 8awstag nacbm . von
4 Dtir an , naek Llögliebkeit
aueb sonst.

Lommunlon : 6 ^/r Dbr
unä bei äen bt. Messen .

Bevor Sie l

verLM. ost kWkm !
Gebäude , Geschäfte jeder Art,
wend. Sie sich im eig . Interesse
unbed . an A. Herrmann , Stutt¬
gart, Rotebühlstr .7 (NäheKönigstr.) !
Tel. 11352/11353. Bedeut. Erfolge j
fortlauf ., sogar jeden Monat.

Xut äas 8 !üÜ6l^ö8l, empteble

WU ' '
M 6ML88iAtell ??6i8Sll.
n .

> Oer grosse Erfolg !
Lssles

seldsllstigss

lienRel 's 6Ieicti - 5orf3

bis 20 klg . per Rlunä

billigei * .
Raeben 8iv einen Vsrsnvb mit unseren

( JualUrätzslLLSsSS
--N Nk . 1 .30 , 1.40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 .

Lxlra feine , eetir auegisbigs

llotvI - Mcdllllg
per klunä llb . 1 .85 .

Lieferung ertotgt trank «.

Lwmvriolisr Varso-
Lxpsäitioll

MnrIttplatL 12
1S40 .

wasseräiebt imprägniert
alle Drössen , von LIK . 20

bis LIK . 82 .—
? 616P1H6H , leiebt unä mirtelsokwer, von LIK. 10

dis Nk . 30.—
8port8 - ^ vxiü ^s , LportAÜrtsI , 8port - ^ uppsn
I ^ iiab6ri - Os .rcl6rob6 , XrlabsllbiiLÜA «

foills ivollklls , Asstrioktt ;

von Nk. 3 . — di» Mk. 16. — per 8tüek
in grau , sekwarx unä blau

frottier warsu öaäs -^ U2ÜA6.

k' K. ÜOSOK ,

«MMm ÜMilklWkdlllk 6 ii!vLL
Rv » I ^«; I, » 1v m . Vorb. x . Liuj .-Lxam . Beste Urtaljx «.
II »n «1«l88 «bU»Ie m 6monatl H »iräSlakU »r «« i» .
Oebuugskoutor . — Rauäelsakeäemis. — L.uslLuäsrkur8 .
Lloäsru siugsriolitete » iu prSoktiger Lugs ,

rleuuukuubmtz 8 . Oktober 1913, evtl , krtiksr.
I^rvspebt « äurok äie Oirsktoisn

Hl8 «I « 11 ^ ,; br r .

» » Ligsnnen »»
io. 0 -SsoLt.sri.^-IbLeLcruLSSQ .

ä 25 unä 50 8tüek billig bei

O . 2klssr1s ss » > , Ink . L KImM » !.

Kothiikr Lkbttsvnsllhtkimssdaak "KW .
"'

Versicherungsbestand :
Eine Milliarde 100 Million . Mk.

Bisher gewährte Dividenden :
286 Millionen Mark .

Alle Ueberschüsfe komm . d . Versicherungsnehmern zugute.
Unverfallbarkeit , Unanfechtbarkeit, Weltpoliee.

Kriegsverstchrrung Wehrpflichtiger kosten¬
los ringrschlosten bei sofortiger Nuslahlung

der vollen Versicherungssumme .
Prosp . u . Auskunft kostenfrei durch denVertreter d . Bank :

Herrn

I ' rit .s kLtk , kLMolltroIIeur , MläkLä .

Druck und Vertag von A. Wildbrett , WÜdbad. — Redaktion : Carl Fl um daselbst.
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